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Ab sofort gibt es für Amtzell eine Bürger-App. 
Damit sind wichtige Informationen rund um Amt-
zell auch unterwegs leicht abrufbar. 

Hier bekommen Bürger und Gäste beispielsweise 
Auskunft über aktuelle Gemeindenachrichten, 
Kontaktdaten und Ansprechpartner von Ämtern 
und Einrichtungen. 

„Die Amtzell-App ist ein wichtiger Meilenstein 
auf dem Weg zur smarten Gemeinde“, freut sich 
Bürgermeister Clemens Moll. Außerdem gibt es 
Informationen zu Vereinen und lokalem Gewerbe, 
Freizeitgestaltungen, Gastronomie und vieles 
weitere mehr. 

Eine weitere Besonderheit der App ist der Scha-
densmelder. Mit ihm können der Gemeinde von 
unterwegs Mängel, wie z.B. defekte Straßenlam-
pen oder Beschädigungen im Ort, ganz leicht mit 
einem Foto, einer kurzen Beschreibung und dem 
dazugehörigen Standort gemeldet werden. Wei-
tere Funktionen sollen in Zukunft noch entwickelt 
und aufgenommen werden. 

Die Bürger-App kann im App-Store mit dem Such-
begriff „Bürger App Amtzell“ heruntergeladen 
werden. Die App ist sowohl für Android und iOS 
verfügbar. Die Erstellung der App wurde durch 
das Förderprogramm „Future Communities 4.0“ 
des baden-württembergischen Innenministeri-
ums finanziell gefördert. 

Die Amtzeller Gemeinde-App 
ist verfügbar 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 13. Januar 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
St. Gallus, Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10, Tel. 07563 / 8230 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, Tel. 07522 / 912392 
Sonntag, 14. Januar 2018: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, Tel. 07561 / 98880 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2018 des Landkreises!
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 13.01.2018 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Montag, 15.01.2018 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0174 / 7964816
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergtagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 15.01.2018, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses mit fol-
gender Tagesordnung: 
  1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  2. Bürgerfragestunde 
  3. Baugesuche 
  4. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum vorhabenbezoge-

nen Bebauungsplan „Firma Kübler Holz Wohnhäuser“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu 

  5. Kommunales Know-how für Nahost - Beschluss über weitere 
Projektbeteiligung 

  6. Neubeschaffung eines Dienst-PKW für die Gemeindeverwal-
tung 

  7. Breitbandhausanschlüsse in Amtzell 
  8. Vergabe zur Sportrasenpflege der Jahre 2018 - 2020 
  9. Reinigung öffentlicher Gebäude 
  -  Entscheidung über Fremdvergabe oder Beschäftigung von 

eigenem Personal 
10 Verschiedenes 

Amtzell, den 12.01.2018 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
  
Hinweis:  
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8:00 Uhr im 
Rathaus aus. 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Zu TOP 4: 
Ende 2017 hat der Gemeinderat beschlossen, für die Firma „Kübler 
Holz Wohnhäuser“ einen Bebauungsplan aufzustellen, um die posi-
tive Unternehmensentwicklung weiter zu unterstützen. Mit dem 
Auslegungsbeschluss beginnt das förmliche Beteiligungsverfah-
ren, während dessen Bürger und Träger öffentlicher Belange eine 
Stellungnahme zum Bebauungsplanentwurf abgeben können. 

Zu TOP 5: 
Die Gemeindeverwaltung schlägt dem Gemeinderat vor, dass sich 
die Gemeinde Amtzell auch weiterhin zusammen mit vier weite-
ren Gemeinden an dem Projekt beteiligt. Es geht dabei um Unter-
stützung für Kommunen im Libanon bei der Aufnahme zahlreicher 
Kriegsflüchtlinge aus Syrien. 

Zu TOP 6: 
Dem Rathaus steht für Dienst- und Botengänge ein Kleinwagen 
zur Verfügung. Das Auto ist bereits 10 Jahre alt und eine Neube-
schaffung daher sinnvoll. Dem Gemeinderat wird vorgeschlagen 
ein E-Fahrzeug zu beschaffen. 

Zu TOP 7: 
Seit dem Betreiberwechsel der Antennenanlage wollen immer 
mehr Haushalte an dieses Netz anschließen. Um hierfür eine Lösung 
zu finden, wurde auf Basis der bislang üblichen Konditionen ein 
Hausanschlussvertrag erstellt. Dieser wird dem Gemeinderat erläu-
tert, da eine landkreisweite Lösung über den Zweckverband Breit-
bandversorgung noch nicht vorliegt. 

Zu TOP 8: 
Die turnusgemäße Vergabe der Sportrasenpflege steht an. Die 
Gemeindeverwaltung hat einen entsprechenden Vorschlag aus-
gearbeitet und dieser wird im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 

Zu TOP 9: 
Der Gemeinderat entscheidet darüber, ob Reinigungsleistungen 
zukünftig fremd vergeben werden sollen oder ob hierfür Personal 
bei der Gemeinde zu beschäftigen ist. 

Sternsingeraktion 2018: 
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ 

44 Mädchen und Buben in königlicher Aufmachung waren in 11 Gruppen an zwei Tagen in Amtzell unterwegs, um als Sternsinger den 
Segenswunsch „20*C+M+B*18“ (Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus) an die Türen zu schreiben und um Gaben 
für die Kinder der Welt zu bitten. Am Dreikönigstag wurden die Sternsinger im Gottesdienst empfangen. Sie trugen ihr Lied vor und 
stimmten damit die Gemeinde auf den anschließenden Besuch ein. Voller Freude und Motivation zogen sie dann los, um mit ihrem Ein-
satz etwas dazu beizutragen, dass die Not von Kindern gelindert wird. An den beiden Tagen sammelten die Sternsinger die stolze Summe 
von 9.073,12 Euro. 
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Herzlichen Glückwunsch zum Design-Award! 
Wie uns erst kürzlich mitgeteilt wurde, hat Valentin Prinz (14 
Jahre) aus Amtzell im letzten Jahr einen Design-Award in der 
Kategorie „Best Youngster“ gewonnen. Valentin, der seit seinem 
6. Lebensjahr näht, entwarf für den Wettbewerb eine eigene 
Modekollektion. 
Zu diesem sensationellen Erfolg gratuliere ich im Namen der 
Gemeinde Amtzell ganz herzlich! 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

VHS-Programm der Stadt Wangen im Allgäu 
Ab sofort liegt im Rathaus (Erdgeschoss) das neue Programm der 
Volkshochschule Semesterplan Februar - August 2018 aus. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee 
• Fa. Dürrenberger 
 Obst und Gemüse 
• Fam. Gehweiler 
 (außer bei starkem Schneefall oder strengem Frost) 
  Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat) 
  fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fisch-

salate und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbröt-
chen

 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 1 bei Frau Grosse abgeholt werden: 
- Kuscheltier “Bär“ (Fundort: Schomburg) 
- Buch “Ein ganzes Leben lang“ 
 (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- schwarze Handschuhe (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- Brille (Fundort: Bank bei Futtertrocknung) 
- 2 Cityroller, Marke: Crane (Fundort: Bushaltestelle am Netto) 
- Brille (Fundort: Syrgensteinsaal, Altes Schloß) 
- 1 einzelner Handschuh (Fundort: Weihnachtsmarkt, Schloßhof) 
- Anhänger mit Perle (Fundort: Turnhalle) 
- Garagentoröffner (Fundort: Metzgerei Rädler) 
- 1 Fahrradlicht (Fundort: zwischen Grastrocknung und Büchel) 
  

Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
- Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz) 
- Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler) 
- Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße) 
- Schlüsselbund (Fundort: Gartenstraße) 

  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
- pinkfarbenes Damenfahrrad, Marke: Hanseatic 
 (Fundort: Kreisverkehr beim Feneberg) 

- silbernes Damenfahrrad, Marke: Conquest 
 (Fundort: Haslacher Straße) 
- blaues Herrenfahrrad, Marke: GT, Arrowhead 
 (Fundort: Spielplatz bei evang. Kirche) 
- blaues Mountainbike, Marke: CALVIN, (Fundort: Hummelau) 
- blaues Mountainbike, Marke: PEGASUS 
 (Fundort: bei evang. Kirche) 
- grün-metallic farbenes Damenfahrrad, Marke: Challenge 
 (Fundort: Gartenstraße) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Grosse telefonisch unter 07520/950-12 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• HP Drucker 8100 Series, 07520/967999
• Mikrowelle mit Drehteller u. Grillfunktion, 07520/967999
• TCM Dampfbügeleisen, 07520/967999
• TCM Waffeleisen, 07520/967999
• Kettler Heimtrainer, Tel. 07520/6768
• 4 Wolldecken (gut erhalten), Tel. 07520/6768
• Samsung Syncmaster 950p Röhren-Monitor 19“, einwandfrei, 

07520 - 923 83 23
• PC Minitower Athlon X2 5200+ Dualcore, 2 GB RAM, 232 GB 

Festplatte, 2x DVD-Laufwerk, ohne Betriebssystem, einwand-
frei, 07520 - 923 83 23

 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Katharina Bentele, Waldburger Str. 29, 
am 5. Januar zum 81. Geburtstag 

Frau Philomena Hohl, Pfärricher Str. 6,  
am 5. Januar zum 80. Geburtstag 

Frau Hanna Kleofas, Wilhelm-Koch-Weg 6, 
am 8. Januar zum 85. Geburtstag 

Herrn Anton Kollros, Am Kapellenberg 47,   
am 9. Januar zum 74. Geburtstag 

Herrn Georg Vogler, Waldstr. 4, 
am 11. Januar zum 97. Geburtstag 

Frau Rosemarie Bindczeck, Eisenbachweg 2, 
am 11. Januar zum 87. Geburtstag 

Frau Agatha Peter, Lubach 1, 
am 16. Januar zum 93. Geburtstag 

Herrn Georg Weber, Mühlengasse 2, 
am 16. Januar zum 74. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 13.01. 
17:00 Uhr Vorabendmesse; mitgestaltet vom Bläser-Quintett 
 Dreißigster für Waltraud Ruoss, Jahrtag für Augustin 

Mayer, Degel, für August und Klara Prinz, für Matthäus 
Weber, Gebetsgedenken für Rita Weber und für einen 
bestimmten Verstorbenen 

Sonntag, 14.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis 
 Kein Gottesdienst! 
 (10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Pfärrich) 
Mittwoch, 17.01. 
08:00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 18.01. 
17:30 Uhr Abendmesse 
 Jahrtag für Franz Roth, für Karl Schattmaier und 

Gebetsgedenken für bestimmte Verstorbene 
Samstag, 20.01. 
 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 21.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
  
Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 11. Februar 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Sonntag, 4. März 2018, 11:30 Uhr, Amtzell 
Samstag, 28. April 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Sonntag, 20. Mai 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Samstag, 30. Juni 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 
  

Liebe Gemeinden, 
in dieser Woche beginnt unter dem Motto: „Jesus, wo wohnst 
du?“ die Vorbereitungszeit auf die diesjährige Erstkommunion. 
Mit freudiger Erwartung blicken wir auf das neue Erstkommu-
nionkonzept, das in diesem Jahr in unserer Seelsorgeeinheit 
eingeführt wird. 
Der Schwerpunkt dieses Konzepts liegt im gemeinsamen Fei-
ern des Glaubens, der Einbindung der Familie und der Gemein-
schaft mit Jesus Christus. 
In 5 Weggottesdiensten werden wir uns auf die Hl. Kommu-
nion vorbereiten und dem Geheimnis der Eucharistie annähern. 
Ich bin dankbar, wenn Sie diesen Weg mit Ihrem Gebet, einer 
helfender Hand und Interesse begleiten. 
Sollten Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei mir. Georg 
Wößner, Gemeindeassistent. 

Erstkommunionvorbereitung 2018 
1. Weggottesdienst 
Liebe Erstkommunionfamilien aus Amtzell und Pfärrich, 
am Mittwoch, 17. Januar feiern wir um 16:00 Uhr in der Kirche in 
Amtzell unseren 1. Weggottesdienst mit anschließender Stunde 
danach im Haus der Gemeinde. 

Dienstag, 16. Januar 2018 
Seniorengruppe Amtzell-Pfärrich 
14 Uhr im Haus der Gemeinde-Saal 
Seniorennachmittag 
Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren, 
beim 1. Seniorennachmittag im neuen Jahr werden wir in einer 
kleinen Bildpräsentation das Jahr 2017 nochmals in Erinnerung 
rufen. Danach informieren wir euch über die Vorhaben der kom-
menden Monate. Gerne dürft ihr eure Wünsche für die Gestal-
tung der Nachmittage im Jahr 2018 an uns herantragen. 
Wir laden euch alle wieder ganz herzlich ein und freuen uns auf 
euer zahlreiches Kommen. 
Für das Team Reinhilde Schnell 
PS: Zu diesem Termin ist das Bürgermobil im Einsatz. Wer abge-
holt und wieder nach Hause gebracht werden will, melde sich 
Montag, den 15. Januar 2018 zwischen 16 und 18 Uhr unter der 
Telefonnummer 07520 95028. 
Es können auch Personen mit Rollstuhl transportiert werden. 

Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am 
Donnerstag, 18. Januar 2018, 20 Uhr, Haus der Gemeinde, 
Konferenzraum. 

  
Firmvorbereitung 2018 
Erinnerung an die Stunde der Stille: 
Freitag, 19. Januar 2018 um 16 Uhr in der Kirche in Amtzell 
Wir wollen uns Zeit nehmen, zur Ruhe zu kommen, vom Alltag 
abzuschalten, uns zu besinnen. Wir wollen aber auch ins Gespräch 
kommen, über den Glauben, die Firmvorbereitung und die Fir-
mung selber. 
  
Zwischen Dir und Mir 
Ökumenische Bibelwoche zum „Hohelied“ 
Das Hohelied des Alten Testaments ist eine Sammlung von Lie-
besliedern. Es ist als Dialog zwischen Frau und Mann komponiert. 
Die poetischen Texte reihen sich wie Perlen auf einer Schnur und 
besingen die Liebe in wunderschönen Worten. Dabei wird das 
Thema Liebe in seiner ganzen Bandbreite entfaltet. An drei Aben-
den und in zwei Gottesdiensten werden in unserer Seelsorgeein-
heit einzelne Passagen näher betrachtet. 
Thema des Bibelabends in Amtzell am Donnerstag, den 25. Januar 
um 19.00 Uhr im Haus der Gemeinde ist: „Ich suchte, den meine 
Seele liebt“. Ein ökumenischer Gottesdienst wird am Sonntag, 
den 28. Januar um 10.30 Uhr in Amtzell in der katholischen Kir-
che gefeiert (Liturgie: H. Baier, mitgestaltet vom Kirchenchor, Pre-
digt: Pfr. Ch. Rauch). 
Herzliche Einladung dazu! (hb) 
  
Sternsingeraktion 2018 
  

  
44 Mädchen und Buben in königlicher Aufmachung waren in 11 
Gruppen an zwei Tagen in Amtzell unterwegs, um als Sternsinger 
den Segenswunsch „20*C+M+B*18“ 
(Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus) an 
die Türen zu schreiben und um Gaben für die Kinder der Welt zu 
bitten. Motto der diesjährigen Sternsinger-Aktion war „Gemein-
sam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“. 
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Die Jüngste der Amtzeller Sternsinger war 7 Jahre alt, die Älteste 
15. Begleitet wurden die Gruppen von Firmbewerber(inne)n. Am 
Dreikönigstag wurden die Sternsinger, darunter auch einige evan-
gelische und konfessionslose Kinder, im Gottesdienst empfan-
gen. Sie trugen ihr Lied vor und stimmten damit die Gemeinde 
auf den anschließenden Besuch ein. Voller Freude und Motiva-
tion zogen sie dann los, um mit ihrem Einsatz etwas dazu beizu-
tragen, dass die Not von Kindern gelindert wird. An den beiden 
Tagen sammelten die Sternsinger die stolze Summe von 9.073,12 
Euro. Danke all denen, die die Sternsinger freundlich aufgenom-
men und gespendet haben. 
Es braucht viele fleißige Hände, bis es endlich so weit ist, dass die 
Sternsinger vor der Tür stehen 
– angefangen bei der Werbung von Kindern, der Einteilung, den 
Proben, der Auswahl der Texte, der Vorbereitung des Gottes-
dienstes, der Öffentlichkeitsarbeit über das Nähen bzw. Ändern/
Anpassen der Gewänder, das Schminken und Einkleiden bis zur 
Begleitung und so manchem mehr. Allen, die an der Sternsinger-
aktion teilgenommen haben, den Kindern und Jugendlichen, die 
zwei Tage lang mutig an den Türen geklingelt und ihr Lied vorge-
tragen haben, und all denen, die dafür gesorgt haben, dass die 
Sternsinger gut vorbereitet, eingekleidet und betreut waren: ein 
ganz herzliches Vergelt’s Gott! (hb) 
  

Wer noch Türaufkleber mit dem Segenszeichen 20*C+M+B+18 
der Sternsinger benötigt, kann diese gerne zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro abholen. Es kommt immer wieder vor, dass 
Häuser von den Sternsingern leider übersehen werden oder 
dass die Zeit, um alle Häuser zu besuchen, nicht mehr ausreicht. 
Dafür bitten wir um Verständnis.

  
Bibeltanznachmittag 
Im Katholischen Gemeindehaus Amtzell am Freitag, den 19.01.2018 
von 16.15 - 18.00 Uhr 
.... mit Leib und Seele beten .... 
.... das Wort Gottes erfahren .... 
.... In Kreistänzen und Gebärden .... 
Leitung: Michaela Gratia Pfaffenbichler 
Tanzleiterin „ Bibel getanzt “ 
Orga: Nicole Heiligenhaus 0049173-8041548 
  
Kerzenspenden für Lichtmess 
Bei der Kerzenweihe beim Fest der Darstellung des Herrn ( Licht-
mess )  werden die Kerzen für den Altar und das ewige Licht für 
das ganze Jahr gesegnet. Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu 
der Kerzenweihe mitbringen und segnen lassen. 
Wer Kerzen spenden will, kann eine Spende geben, entweder im 
Pfarrbüro, bei den Mesnerinnen, im Kaufhaus Schellinger.  Die 
gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 14.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 21.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Gebetsgedenken für Hermann Füßinger 
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 14.01. 
Lena u. Luis Brauchle, Sophie u. Hanna Rilling, Lorena Kaiser 
Sonntag, 21.01. 
Amelie u. Helena Weber, Piero Raufeisen, Jonathan Hubrich, Laura 

Kruck 

Sternsingeraktion 2018  
  

  
In Pfärrich wurden 1.477,-- € für Not leidende Kinder auf der gan-
zen Welt gespendet 
Danke an
• alle für die freundliche Aufnahme der Sternsinger
• alle, die unsere Aktion mit einer Spende unterstützt haben
• alle Sternsingerinnen und Sternsinger für den tollen Einsatz
• Frau Stefanie Mayer, die Aktion vorbereitet und alles organi-

siert hat
• Thomas Linder, der den Gottesdienst musikalisch begleitet hat
• Frau Regina Deck, Frau Sylvia Schlichte, Frau Sylvia Hopf, die die 

Sternsingergruppen begleitet haben.
• die Familie Mayer vom Gasthaus Ochsen, zu denen die Sternsin-

ger zum Mittagessen kommen durften
• die großen Minis, die die Gruppen unterstützt haben
 
Spenden für die Kerzen zu Lichtmess 
Am Fest der Darstellung des Herrn ( Lichtmess ) werden die Ker-
zen für den Altar und das ewige Licht für das ganze Jahr gesegnet. 
Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der Kerzenweihe mitbrin-
gen und segnen lassen. 
Wer eine Spende geben will, kann diese entweder bei Mesner/in 
Bernhard Rundel, Stefanie Mayer, Frau Monika Weiß, Kirchenpfle-
gerin oder im Pfarrbüro abgeben. 
Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Samstag, 13.01.: 
11:15 Uhr Taufe von Silas Schnell, Rembrechts 
Sonntag, 14.01.: 2. Sonntag im Jahrekreis 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 16.01.: 
08:00 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad 
Freitag, 19.01. 
19:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 21.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Herzliche Einladung zu Ökumenischen Bibelabenden und Got-
tesdiensten  zu ausgewählten Texten aus dem alttestamentli-
chen Hohelied Salomos  
Es geht um die Liebe. 
Diese ökumenischen Begegnungen wenden sich einem biblischen 
Buch zu, das sonst nicht im Fokus gottesdienstlicher Lesungen 
steht. 



Seite  7Freitag, 12. Januar 2018

Im Hohelied begegnen sich die zwei Welten der Liebe: die mensch-
liche und die göttliche. In dieser Begegnung göttlicher Liebe 
mit den menschlichen Erfahrungen von Liebe weitet sich unser 
Bild von Liebe. Diese Liebe Gottes, die in den Menschen wirkt, 
beschreibt auch Paulus in seinem Hohelied der Liebe und schließt: 
„Die Liebe ist das Größte“. 
  
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
•  Mittwoch, 17. Januar 2018, 19.00 Uhr, Roggenzell, Alte Schule, 

Medienraum: Ökumenischer Bibelabend zu Hld 1,2-4; 6,8-10; 8, 
6-7 (Pfarrerin F. Hönig / Pfarrer E. Galm) 

•  Donnerstag, 25. Januar 2018, 19.00 Uhr, Amtzell, Haus der 
Gemeinde: Ökumenischer Bibelabend zu 1,5-8; 3, 1-6; 5,2-8  
(H. Baier) 

•  Samstag, 27. Januar 2018, 17.45 Uhr, Schwarzenbach, 
Kath. Pfarrkirche: Ökumenischer Gottesdienst zu Hld 3, 1-5  
(Liturgie: Pfarrer E.Galm, Predigt: Pfarrerin F. Hönig) 

•  Sonntag, 28. Januar 2018, 10.30 Uhr, Amtzell, Katholi-
sche Kirche: Ökumenischer Gottesdienst zu Hld 3, 1-5  
(Liturgie: H. Baier, Predigt: Pfr. Ch. Rauch) 

•  Mittwoch, 31. Januar 2018, 19.00 Uhr, Primisweiler, Kath. Gemein-
dehaus, Ökumenischer Bibelabend zu Hld 4, 12-5,1; 7,7-10  
(Pfr. Ch. Rauch) 

  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 
  
Wochenspruch 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden. Johannes 1,17 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Sonntag, 14. Januar  
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
09:30 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst (Rauch) 
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
Dienstag, 16. Januar  
19:30 Uhr Gemeindehaus/Stadtkirche Sitzung des Kirchenge-

meinderats 
Mittwoch, 17. Januar  
19:00 Uhr Roggenzell Alte Schule Ökum. Bibelabend (Hönig, 

Galm) 
  

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Hauswirtschaftskraft gesucht 
Wir suchen zum schnellst möglichen Zeitpunkt 

stundenweise (3 Stunden/Woche)  
eine Hauswirtschaftskraft 
für die Kita St Johannes. 

Der Aufgabenbereich umfasst die Annahme des gelieferten Mit-
tagessens, Reinigung von Küche und Geschirr und Bügelarbeiten. 
Unsere Mitarbeiterinnen freuen sich auf freundlichen, engagier-
ten Zuwachs in der Küche und wir bieten eine gute Einarbeitung. 
Nachfragen und Informationen bei der Kita-Leitung unter  
07520-6227. 
  

VEREINE

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Wettkampfergebnisse 
Die erste Luftgewehrmannschaft hatte den letzten Wettkampftag 
in Oberteuringen. Mit einem Sieg und einer Niederlage haben sie 
den 4. Gesamtrang in der Abschlusstabelle der Bezirksoberliga des 
Schützenbezirk Oberschwaben eingenommen. Aus den guten Ein-
zelergebnissen der Mannschaftsmitglieder muss Eva Zettler beson-
ders erwähnt werden, da sie mit 392 und 393 Ringen eine super 
Leistung gebracht hat. Sie war damit auch Tagesbeste des Wett-
kampftages in der Bezirksoberliga. 
In der Begegnung SV Berg1 gegen Pfärrich 1 gab es mit 4:1 Punk-
tenleider eine Niederlage. 
Es schossen 
Andreas Schlecker 388 Ringe 0:1 392 Ringe Eva Zettler 
Kerstin Bauer 382 1:1 373 Michael Wiedermann 
Peter Möslang 378 2:1 376 Annika Brigel 
Andreas Fischer 380 3:1 379 Jessica Müller 
Alexander Bopp 373 4:1 352 Matthias Wanner 
  
im Wettkampf SV Oberteuringen 1 gegen Pfärrich wurde ein 2:3 
Sieg eingefahren und damit der Verbleib in der Bezirksoberliga 
gesichert. 
Am Stand waren: 
Andreas Schraff 385 Ringe 0:1 393 Ringe Eva Zettler 
Roland Kumpf 379 0:2 380 Michael Wiedermann 
Corina Jungnitz 389 1:2 383 Annika Brigel 
Marco Reinecke 370 1:3 378 Jessica Müller 
Werner Wetzel 364 2:3 362 Matthias Wanner 
  

  
die Ertse Luftgewehrmannschaft v.l. Annika Brigel, Jessica Müller, 
Michael Wiedermann, Eva Zettler und Matthias Wanner 
  
Die 2. LG Mannschaft konnte den Wettkampf inder Kreisliga A 
gegen Gastgeber SSV Leutkirch1 
trotz guter Leistung nicht gewinnen. Mit 1496 : 1473 Ringen ging 
der Sieg an Leutkirch1 
Am Stand waren: 
Heiko Halder 375 Ringe 
Wolfgang Fässler 371 Ringe 
Markus Wagner 364 Ringe 
Steffen Stauber 363 Ringe 
1473 Ringe Total 
Erwin Halder 363 R 
Manfred Bopp 359 R 
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Über einen Sieg durften sich die Schützen der 3. LG Mannschaft 
freuen, sie hatten die SGi Neuravensburg 1 zu Gast. Mit einem star-
ken Ergebnis von 1469 : 1427 Ringen blieb der Sieg in Pfärrich. 
Für das Ergebnis sorgten: 
Tobias Teischler 379 Ringe 
Franz Birk 369 
Hans Abt 363 
Elin Stark 358 
1469 Ringe Total 
Ellen Kuhlo 344 R 
Anton Müller 325 R 

Pfärrich 4 hat den Sieg den Gästen aus Urlau überlassen müssen. 
Mit 1339 : 1367 Ringen war den Urlauern der Sieg nicht zu nehmen. 
Für die 4. am Stand: 
Julia Stotz 351 Ringe 
Petra Stapf 332 
Jürgen Alender 330 
Alfons Diem 326 
1339 Ringe Total 
Stefan Birk 323R 
Weitere Ergebnisse demnächst.  
  

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Amtzell, wir sagen DANKE und laden ein 
Zwei tolle Tage Schnurranten liegen hinter uns und wir haben wie-
der einmal erfahren, wie kalt und schneeweiß der Winter in Amt-
zell doch sein kann. Herzlich möchten wir Ihnen danken, die die 
Türen für uns geöffnet, mit uns Tee getrunken und geschnäpselt 
haben, die wir mit ein paar Musikstücken unterhalten durften und 
die wir neu kennenlernen oder wieder treffen durften. Es ist für 
uns eine riesige Freude, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und 
so viele unterschiedliche Menschen zu besuchen. Ganz beson-
ders sagen wir Dankeschön für die großartige Unterstützung in 
Form Ihrer Spenden, die wir auch im kommenden Jahr für neue 
Instrumente, Noten und Uniformen einsetzen werden. Wir wün-
schen Ihnen auch auf diesem Wege noch einmal von Herzen alles 
Gute für das Jahr 2018 und freuen uns, wenn wir uns spätestens 
am Ende des Jahres wieder beim Schnurranten treffen. 
  

  
  

Wer allerdings früher wieder Lust auf unterhaltsame Musik, wag-
halsige Akrobatik und lustige Einlagen hat und einen kurzweiligen 
Abend erleben möchte, hat schon viel früher die Gelegenheit. Wir 
laden beim Musikball zu den „Olympischen Spielen“ ein und 
das Beste daran: sie brauchen keinen teuren Urlaubsflieger nach 
Griechenland zu buchen, sondern müssen dazu nur in die Turn- 
& Festhalle kommen. Am Samstag 10. Februar startet um 20:00 
Uhr der große Wettkampf und am Sonntag 11. Februar laden 
wir um 16:00 Uhr vor allem Familien und Senioren ein, bei „Olym-
pia“ dabei zu sein. 
Für den Ball am Samstagabend gibt es wieder einen Kartenvorver-
kauf. Sichern Sie sich also im Vorfeld Ihren Teilnahme-Platz im Star-
terfeld und reservieren Sie ab Sonntag 28.01. unter 07520 915244 
jeden Abend ab 20:00 Uhr (oder Anrufbeantworter) Ihre Tickets. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Abholtermine für Ihre Karten. 
Sie finden uns zu folgenden Zeiten im Proberaum der Musikka-
pelle Amtzell (Rückseite der Turnhalle, Eingang zum Fußball-Ver-
einsheim). Sie können auch ohne vorherige Kartenreservierung 
zum Abholtermin kommen und vor Ort Plätze auswählen. 
• Samstag 03.02. von 9:30 – 12:30 Uhr 
• Montag 05.02. von 18:00 – 20:00 Uhr 
• Samstag 10.02. von 10:00 – 12:00 Uhr 
  

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Jugendfeuerwehr sammelt Christbäume ein 
Wie in jedem neuen Jahr sammelt die Amtzeller Jugendfeuerwehr 
Ihren Christbaum ein. Wir kommen am Samstag, 13.01. ab 08:00 
Uhr bei Ihnen vorbei und holen Ihren „ausgedienten“ Christbaum 
ab. BITTE legen Sie diesen vor 08:00 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand bereit. Bitte keine Adventskränze oder losen Zweige dazule-
gen. Über ein kleines Geschenk für unsere Arbeit freuen wir uns 
natürlich auch. 
Ihre Amtzeller Jugendfeuerwehr 
  
Feuerwehrprobe 
Achtung Feuerwehr!! 
Gesamtprobe am Samstag 13.01. um 13.00 Uhr. 
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten. 
Der Kommandant 
  

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

AKTIVE SENIOREN

Tanzabend 
Tanzen der Aktiven Senioren 
Wir beginnen  im neuen Jahr mit unseren Tanzabenden am 15. 
Januar 2018 
Beginn: 19.30 Uhr im „Alten Schloss“ 
im 14-tägigen Rhythmus. 
Neueinsteiger sind stets willkommen. 
Bei Fragen: Chr. Hagg, Tel.: 6854 
sowie Ingrid Imdahl, Tel.: 6985 
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Winterwanderung 
Die Aktiven Senioren laden zu einer Winterwanderung ein. 
Termin: Donnerstag, 18. Januar 2018. 
Abfahrt: 13:00 Uhr am Parkplatz Turnhalle. 
Das Wanderziel kann je nach Schneelage erst kurz vorher festge-
legt werden. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, deshalb bitte um Anmeldung bis 
zum 16. Januar 2018 an S. Hagg Tel.: 6854. 
Wanderlustige sind wie immer herzlich willkommen. 
  

NV SCHLOSSGOISCHTER

Wir starten in die „Fünfte Jahreszeit“! 
Freitag, 12.01.2018  
Narrensprung in Fronhofen 
Treffpunkt: 17.15 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 19.19 Uhr 
Samstag, 13.01.2018 
Narrensprung in Neuravensburg 
Treffpunkt: 12.15 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr 
16.30 Uhr Abfahrt in Neuravensburg zum 
Narrensprung in Kleinweiler 
Umzugsbeginn: 18.00 Uhr 
Sonntag, 14.01.2018 
Narrensprung in Beuren 
Treffpunkt: 12.00 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr 
Unsere gesamten Umzugstermine sind auch unter www.schloss-
goischter.de zu finden. 
Knocha krachet - Goischter lachet 
  

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Nächstes Fasnets-Wochenende 
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm: 
Freitag, 12.01. 
Regionenball in Aitrach 
Abfahrt um 18:45 Uhr mit dem Bus, Beginn 20:00 Uhr 
Samstag, 13.01. Narrensprung in Neuravensburg 
Beginn 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 10 
Sonntag, 14.01. Narrensprung in Beuren 
Abfahrt um 12:00 Uhr mit dem Bus, Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 18 
www.ramseweible.de 
Ramseweible - Grantigs Weible 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell Januar 
Feng Shui 
Wie man mit einfachen Mitteln aus dem Feng Shui eine gute 
Atmosphäre schaffen kann. 
Feng Shui ist eine 5000 Jahre alte Lehre von der gegenseitigen 
Beeinflussung und Harmonisierung von Menschen und ihrer 
Umgebung. Ein gutes Feng Shui in einer Wohn- oder Arbeitsumge-
bung kann zu mehr Wohlbehagen und Leistungsfähigkeit führen. 
Negative Einflüsse werden minimiert und positive Einflüsse wer-
den gestärkt. Durch wenige Korrekturen können große Wirkun-
gen erzielt werden. Denn teilweise ist es nur eine Kleinigkeit, die 
aus dem Gleichgewicht geraten ist. 
Im Vortag werde ich auf den Sinn und Zweck von Feng Shui ein-
gehen. 

Gerne erkläre ich ein paar Hilfsmittel und gebe 
10 praktische Tipps für die einfache Umsetzung in ihrem Heim. 
Termin:   Montag 15.01.2018, 19.00 – 21.30 Uhr 
Ort:   Begegnungsstätte Amtzell 
Leitung:   Petra Riedesser, www.life-art-harmony.com 
Gebühr:   10,00 € 
Anmeldung: Helga Teichmann Tel.: 07520/9198540 
E-Mail: H-Teichmann@web.de 
  
18 Übungen in Harmonie - Kursfortführung 
In den 70er Jahren wurde von Professor Lin Housheng aus traditi-
onellen Qi Gong und Taijiquan Übungen ein Set mit 18 Übungen 
zusammengestellt. 
Die 18 harmonischen Bewegungen sind eine sehr wirksame 
Sequenz mit dem Ziel innerer und äußerer Ausgeglichenheit, der 
Erhaltung und Stärkung der körperlichen, geistigen und seelischen 
Gesundheit, der Vorbeugung von Krankheiten und der Unterstüt-
zung von Heilungsprozessen. 
Dieser Kurs ist von der Zentralen Prüfstelle Prävention nach § 20SGB 
5 zertifiziert. 
Termin:   Dienstag, 16.01.2018, 19.30 – 21.00 Uhr 10 Abende 
Ort:   Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Leitung:   Conny Niermann, Qigong Lehrerin 
Gebühr:   85,00 € 
Anmeldung:   Elli Ott, Tel. 07520/6968 
E-Mail: elisabethott217@yahoo.de 
Die Kurskosten können auf Antrag von der Krankenkasse erstat-
tet werden. 
  
Einführung in die 18 harmonischen Übungen 
Termin:   Samstag, 13.01.2018, 09:00 – 13:00 Uhr 
Ort:   Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Leitung:   Conny Niermann, Qigong Lehrerin 
Gebühr: 25,00 € 
Anmeldung:   Elli Ott, Tel. 07520/6968 
E-Mail:   elisabethott217@yahoo.de 
Bitte bequeme Kleidung mitbringen. 
  
Näh-Cafe Herzraum 
Im Januar findet kein Nähcafe statt. Wenn jemand ein Nähprojekt 
hat, darf er sich gern telefonisch bei mir melden. 
Eure Christine Schuler 
Tel.07520/923541 
mail: herzraum-cs@t-online.de 
  
Tanztag 
An einem Samstag werden wir Tänze aus verschiedenen Ländern 
und Kulturkreisen kennenlernen. 
Niemand braucht dafür Vorkenntnisse oder eine/n Partner/in mit-
bringen - Freude an der Musik und an der Bewegung genügt. 
Alle bringen bitte eine Speise mit (süß oder salzig) – wir bauen im 
Raum der Begegnungsstätte daraus ein Buffet auf und verpflegen 
uns dort in den Pausen. 
Jede/r bringt Getränke für sich selber mit. Geschirr und Kaffee ist 
vorhanden. 
Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit zusammen in 
einem Restaurant in oder um Amtzell zu essen. Bitte bei der Teil-
nahme angeben, ob die Teilnahme mit oder ohne Abendessen ist. 
Wir reservieren dann einen Tisch. 
Ort:   Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Datum:   Samstag, 24.02.2018, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Pausen) 
Leitung:   Wolfgang Schnell Tanzleiter DBT 
Gebühr:   15,00 € 
Anmeldung: ab 20.01. bis 10.02.2018  Anja Klein 07520/923610 
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de, 
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Am 17. Januar in Leutkirch: 
Suppen – heiß geliebt, gern gelöffelt 
Im Workshop „Suppen – heiß geliebt, gern gelöffelt“ am Mittwoch, 
17. Januar, um 18 Uhr im Ernährungszentrum Bodensee-Ober-
schwaben in Leutkirch (Wangener Straße 70) lernen die Teilnehmer 
vielfältige Suppen- und Eintopfrezepte für die kalte Jahreszeit ken-
nen. Neben klaren Brühen mit Einlagen und gebundenen Suppen 
stellt Referentin Doreen Höhse auch unterschiedliche Garverfahren 
vor und erklärt, wie Lebensmittelreste vermieden werden können. 
Mitzubringen sind eine Schürze, Spül- und Geschirrtuch sowie Vor-
ratsbehälter. Die Teilnahmegebühr beträgt 17 Euro. Die Veranstal-
tung findet in Kooperation mit der Volkshochschule Leutkirch statt. 
Anmeldung unter Telefon 07561/87187. 
Workshop 
Termin: Mittwoch, 17. Januar, um 18 Uhr 
Ort: Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Wangener 
Straße 70 in Leutkirch 
Referentin: Doreen Höhse 
Kosten: 17 Euro 
Anmeldung unter Telefon: 07561/87187 
  

Informationsabende des Wirtschaftsgymnasi-
ums, der Wirtschaftsschule und des Berufskol-
legs der Humpis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravens-
burg, Sankt-Martinus-Str. 77, laden zu den folgenden Informati-
onsabenden ein: 
• Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 16. Januar 2018, zwischen 
18:00 Uhr und 19:30 Uhr werden die verschiedenen wirtschaftli-
chen Profile sowie alle sonstigen Unterrichtsfächer in den Klas-
senzimmern anschaulich vorgestellt und um 19:30 Uhr findet im 
Hörsaal 012 ein allgemeiner Informationsvortrag zum Bewerbungs-
verfahren und zu den Aufnahmebedingungen des Wirtschafts-
gymnasiums statt. 
• Berufskolleg: Mittwoch, 17. Januar 2018, um 19:00 Uhr stel-
len sich die Schularten des kaufmännischen Berufskollegs (Berufs-
kolleg I/II, Berufskolleg Fremdsprachen, BKFH) im Hörsaal 012 vor. 
• Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: Donners-
tag, 18. Januar 2018, um 19:00 Uhr informiert die zweijährige 
kaufmännische Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) Uhr im Hör-
saal 012 über ihr kaufmännisches Profil, ihre verschiedenen Wahl-
fächer und die sonstigen Aktivitäten über den regulären Unterricht 
hinaus. 

Zugangsvoraussetzungen: 
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus allgemein-
bildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemeinschafts-
schulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gym-
nasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, 
Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 
Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei 
Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium ver-
mittelt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Kaufmännische Berufs-
kolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss (Fach-
schulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die Klasse 
oder Jahrgangsstufe 11 eines Gymnasiums oder in die gymna-
siale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsgan-
ges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten noch 
Zusatzbestimmungen. 
In die Wirtschaftsschule können Hauptschüler, Werkrealschü-
ler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gymnasiasten nach 
der 8. oder 9. Klasse sowie Schüler nach Abschluss des VAB auf-
genommen werden. Die Schüler erwerben an der Wirtschafts-
schule nach zwei Jahren die Mittlere Reife verbunden mit einer 
beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet eine gute Basis 
für kaufmännische Berufe aber auch für weiterführende berufli-
che Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der besonderen Mittle-
ren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme der Absolventen in 
anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2018. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirtschaftsgymnasium 
und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zentrale Online-Be-
werberverfahren unter www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die 
Anmeldung für die Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten Sie 
auch im Internet unter www.humpis-schule.de 
  
Wie steht es im Landkreis Ravensburg um die 
Digitalisierung? 
Diese Frage hat die Kreisverwaltung im Nachgang zum „1. Zukunfts-
forum Landkreis Ravensburg“ mit dem Thema „Digitalisierung“ 
Ende November in Ravensburg analysiert und kam zu aufschluss-
reichen Erkenntnissen. 
Eine Erhebung über den Stand der Digitalisierung bei Unterneh-
men und Kommunen hat die aktuelle Situation im Landkreis unter 
die Lupe genommen. Sie wurde in Zusammenarbeit mit der Dua-
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len Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Ravensburg, der 
Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft Landkreis 
Ravensburg (WiR) und der Kreissparkasse Ravensburg seit dem 
letzten Spätsommer erstellt. 
An der Umfrage haben sich laut Landratsamt rund 300 Unterneh-
men und Kommunen aus dem Landkreis Ravensburg beteiligt. 
Danach nutzen Unternehmen im Kreis die Digitalisierungs-Tech-
nologien mit 61 Prozent deutlich intensiver als es im Bundes-
durchschnitt mit 51 Prozent (Quelle: Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung, Arbeitswelt 4.0, 2016) der Fall ist. Dienstleister 
(65 Prozent) liegen dabei vor Produktionsunternehmen (61 Pro-
zent) und Handwerk (53 Prozent). Alle Bereiche rechnen für die 
Zukunft mit einem weiteren Ausbau ihrer Digitalisierung. Wie die 
Studie weiterhin ergibt, sehen die meisten Unternehmen in der 
Digitalisierung vor allem Chancen, individuelle Kundenwünsche 
besser erfüllen und gänzlich neue Produkte oder Dienstleistun-
gen anbieten zu können. Auch glauben viele an eine Steigerung 
ihrer Arbeitsproduktivität. 
„Nicht zu vernachlässigen sind jedoch auch die Herausforderun-
gen durch die zunehmende Digitalisierung – neben Datenschutz, 
Cybersecurity und Investitionen sind das vor allem ein steigender 
Weiterbildungsbedarf sowie neue Inhalte bei Aus- und Weiterbil-
dung“, weiß Studienleiter Professor Dr. Thomas Dobbelstein von 
der DHBW Ravensburg. Besonders die personellen Konsequenzen 
der Digitalisierung seien interessant: 93 Prozent der Unternehmen 
gehen im Zusammenhang mit der Digitalisierung von gleichblei-
bendem (64 Prozent) oder zunehmendem (29 Prozent) Personal-
bedarf aus – allerdings mit stark unterschiedlichen Bedarfsprofilen. 
So erwarteten die Unternehmen, dass einfache Tätigkeiten ohne 
Berufsausbildung eher abnehmen, während qualifizierte Tätig-
keiten wohl eher zunehmen werden. „Es ist wichtig, dass sowohl 
die öffentliche Hand als auch alle in der Wirtschaft sich dieser 
Veränderungen bewusst sind und entsprechend ihrer jeweiligen 
Möglichkeiten frühzeitig Maßnahmen einleiten, um hier einem 
Fachkräftemangel vorzubeugen“, so Dobbelstein. 
Eine wichtige Voraussetzung für die Digitalisierung ist die flächen-
deckende Versorgung mit schnellem Internet. Hier sehen viele 
Unternehmen noch deutlichen Verbesserungsbedarf. „Zum Glück 
bewegt der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis 
Ravensburg, zu dem sich alle Städte und Gemeinden außer Isny, 
Ravensburg und Weingarten zusammengeschlossen haben, im Ver-
gleich zu dem, was in anderen Landkreisen passiert, hier unheim-
lich viel“, so Landrat Harald Sievers. Ein Ergebnis der Studie sei aber 
auch, dass sich viele Unternehmen einen besseren Informations-
fluss aus den Rathäusern an die Unternehmen über den Stand der 
Planungen beim Breitbandausbau sowie über den Ausbau selbst 
wünschten. Die Kommunen seien sich – wie die Analyse weiterhin 
zeige – dieser Erwartung bewusst, was laut Sievers eine gute Basis 
für einen gemeinsamen Aufbruch der jeweiligen Gemeinde und 
der örtlichen Wirtschaft zu mehr Breitband vor Ort sei. 
Anregungen für weitere Maßnahmen liefert die Studie beinahe 
allen Branchen. So wünschen sich 65 Prozent der Unternehmen 
von ihrer Bank eine aktive Beratung zu öffentlichen Förderun-
gen für die Digitalisierung und 38 Prozent hätten gerne entspre-
chende betriebswirtschaftliche Beratungen. „Auch das zeigt, dass 
die Digitalisierung eine Gemeinschaftsaufgabe ist, die nur dann 
gut bewältigt werden kann, wenn sich alle mit Kraft einbringen“, 
wünscht sich Sievers. 
Die komplette Analyse ist abrufbar unter https://www.zukunfts-
forum-rv.de/startseite . 
  
Kreisjugendring Ravensburg 
Infoabend Freiwilligendienste 
Am Mittwoch, den 17. Januar 2018 von 18-19:30 Uhr veranstal-
tet das „aha“- Tipps und Infos für junge Leute in Kooperation 
mit dem Kreisjugendring Ravensburg einen spannenden Info-
abend mit zahlreichen Anregungen und Erfahrungsberichten 
rund um Freiwilligendienste im Kornhaussaal in Ravensburg. 
Ein zweiter Termin mit gleichem Inhalt findet am Mittwoch, 
den 31. Januar 18 in der Mensa der GWS Leutkirch ebenfalls 
um 18 Uhr statt. 
Viele Jugendliche wollen nach der Schule erstmal einen Freiwilli-
gendienst machen. Dabei stellen sich viele Fragen: Was ist für mich 

geeignet? FSJ, FÖJ, BFD oder EFD im Ausland? Wie komme an sol-
che Stellen? Welche Vergütung gibt es? Wie läuft so ein Dienst ab? 
Wo gibt es Einsatzstellen? Beide Abende bieten alle Informatio-
nen und sind angereichert durch Erfahrungsberichte von jungen 
Menschen, die gerade ein FSJ, FÖJ, einen EFD oder BFD machen. 
Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter www.jukinet.de. 
  
Spinnen die oder spinne ich? 
Rechtspopulismus – und wie wir praktisch 
damit umgehen! 
Am Montag, den 29. Januar 2018 von 19-21 Uhr veranstaltet 
der Kreisjugendring Ravensburg in Kooperation mit dem Bür-
gerKontaktBüro Grünkraut im Haus der Mitte in Grünkraut 
einen spannenden Infoabend wie man auf die Ängste der Men-
schen bei Rechtspopulismus eingeht und gleichzeitig Stärke 
zeigen kann gegen Rassismus und Extremismus. 
Die Veranstaltung thematisiert den rhetorischen Umgang mit 
Rechtspopulisten, d.h. welche Körpersprache spielt dabei eine 
Rolle? Welche Ängste und Vorurteile werden bedient? Mit welchen 
Kommunikationsstrategien können wir dagegen halten? 
Im Vordergrund an diesem Abend stehen die Fragen der Teilneh-
mer/innen sowie der damit verbundene direkte Austausch mit-
einander. 
Anmeldung erforderlich bis 22.1.18 online unter www.jukinet.de. 
  
Gut geplant – von der Idee zum erfolgreichen 
Projekt 
Am Donnerstag, den 1. Februar 2018 von 19-21:30 Uhr veran-
staltet der Kreisjugendring Ravensburg in Kooperation mit der 
Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement Stadt 
Ravensburg einen spannenden Vortrag zum Thema erfolg-
reiche Planung von Projekten in allen Bereichen ehrenamtli-
chen Engagements mit anschließender Gruppenübung und 
Diskussion.  
Projektarbeit ist eine der wichtigsten Arbeitsmethoden in fast 
allen Bereichen ehrenamtlichen Engagements: In der Kinder- und 
Jugendarbeit, bei Vereinen und Verbänden, in Selbsthilfegruppen, 
Initiativen oder im kirchlichen Bereich – um nur einige zu nennen. 
Was ganz selbstverständlich klingt, ist in der Praxis meist gar nicht 
so einfach zu bewerkstelligen. Ideen sind oft schnell geboren, aber 
wie geht es dann weiter? Was braucht es an einzelnen Planungs-
schritten, wen beteilige ich, was will ich erreichen, wer kann mich 
unterstützen, wie steht´s mit der Finanzierung und was braucht 
es, damit das Ganze auch zu einem Erfolg wird? Wie das gehen 
kann, wie sich die Prinzipien und Methoden moderner Projektar-
beit übertragen lassen auf ehrenamtlich geprägte Tätigkeitsfelder 
soll an diesem Abend entwickelt werden. Anmeldung erforderlich 
bis 22.1.18 online unter www.jukinet.de. 
  
Illegale Waffen und Munition noch bis 1. Juli 
2018 straffrei abgeben 
Besitzer illegaler Waffen und Munition können diese noch bis 1. 
Juli 2018 straffrei bei den Waffenbehörden des Landratsamts sowie 
der Städte Ravensburg, Weingarten, Wangen, Leutkirch und Bad 
Waldsee oder auch bei einer Polizeidienststelle abgeben. Die ent-
sprechende Regelung des Strafverzichts gilt bundesweit und ist 
Teil der Änderungen zum Waffengesetz, die im Juli 2017 in Kraft 
getreten sind. 
Abgegeben werden können auch Gegenstände, die nach dem 
Waffengesetz verboten sind, wie Schlagstöcke und spezielle Mes-
ser. Ziel der Waffenamnestie ist es, die Anzahl illegaler Waffen und 
Munition zu reduzieren. Genutzt wird die vorübergehend straffreie 
Abgabemöglichkeit beispielsweise von Bürgern, die durch eine 
Erbschaft ungewollt zu illegalen Waffenbesitzern wurden. Sowohl 
die Abgabe als auch die Vernichtung von Waffen und Munition sind 
für die Bürger kostenfrei. Die Waffenbehörden und Polizeidienst-
stellen bitten um eine vorherige Kontaktaufnahme. Für Beratung 
und Fragen stehen die Waffenbehörden im Landkreis Ravensburg 
zur Verfügung. Weitere Auskünfte erteilt auch das Landratsamt 
unter Telefon 0751/85-5010 oder -5110 sowie per E-Mail an ro@
landkreis-ravensburg.de. 
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Zusatzinformation: 
Seit 6. Juli 2017 und noch bis 1. Juli 2018 ist es möglich, straffrei ille-
gale Waffen und Munition bei den Waffenbehörden im Landkreis 
sowie bei den Polizeidienststellen abzugeben. Im ersten halben 
Jahr (also seit 6. Juli 2017) wurden 22 Waffen bei der Waffenbe-
hörde im Landratsamt abgegeben. Darunter befanden sich 15 
illegale Waffen 
 
Landkreis schnürt „Radverkehrspaket“ 
Kreisverwaltung sieht in Radverkehr eine wichtige Säule der 
nachhaltigen Mobilität und will mit gezielter Förderung einen 
weiteren Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Das Landratsamt Ravensburg will sich auch im neuen Jahr ver-
stärkt für den Klimaschutz engagieren und dazu die Infrastruktur 
für Radfahrer im Landkreis verbessern. Vor allem die Beschilderung 
der Radwege und der Ausbau des Ladenetzes für Elektrofahrräder 
seien wichtige Bausteine auf dem Weg zu mehr klimafreundlicher 
Mobilität im Kreis, so das Landratsamt in einer Pressemitteilung. 
„Wer das Rad nimmt, reduziert die Schadstoffbelastung, entlastet 
die Straßen, ist unter Umständen schneller am Ziel und hält sich 
nebenbei noch fit“, wirbt Landrat Harald Sievers für den Umstieg 
von vier auf zwei Räder. Um das Radeln im flächenmäßig zweit-
größten Kreis im Land attraktiver zu machen, „planen wir ein Maß-
nahmenpaket, mit dem wir die Lebensqualität in den Kommunen 
steigern und zugleich dem zunehmenden Radtourismus Rech-
nung tragen möchten“, so Sievers. Die Entwicklung der Maßnah-
men wurde durch einen von der Ersten Landesbeamtin Eva-Maria 
Meschenmoser geleiteten Arbeitskreis mit Vertretern aus Verwal-
tung, Tourismus, öffentlicher Personennahverkehr und Radver-
kehrsexperten vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) 
und dem Verkehrsclub Deutschland (VCD) beratend begleitet. 
Handlungsbedarf bestehe laut den Experten vor allem bei der 
Beschilderung der Radwege. So sollen die Wegweiser zum einen 
erneuert sowie kreisweit einheitlich und durchgängig aufgestellt 
werden. Zum anderen sollen die Beschilderung digitalisiert und 
geeignete Stellen mit Informationstafeln versehen werden. „Eine 
einheitliche und vollständige Radwegebeschilderung ist eine wich-
tige Komponente, um den Radverkehr im Landkreis zu stärken. 
Entscheidend ist aber auch eine regelmäßige Qualitätskontrolle 
der Beschilderung“, erklärt Martin Hulin vom ADFC Ravensburg. 
Überdies will das Landratsamt mit einem dichteren Ladenetz für 
Elektrofahrräder die Mobilität kreisweit sicherstellen. Das sei bei 
der besonderen landschaftlichen Beschaffenheit des Landkreises 
unerlässlich. „Durch Oberschwaben und das Allgäu zu radeln ist 
zwar ungemein reizvoll, aber mitunter auch sehr anstrengend“, 
weiß Eva-Maria Meschenmoser aus eigener Erfahrung. Die zuneh-
mende Nutzung von E-Bikes eröffne hier ganz neue Perspekti-
ven. „Sie brauchen jedoch auch eine geeignete Infrastruktur und 
darauf eingerichtete Anlaufstellen, etwa in der Gastronomie und 
an touristischen Orten“, so Meschenmoser weiter. Geplant sei 
vom Landkreis selber beispielsweise, an den häufig von Radfah-
renden aufgesuchten kreiseigenen Ausflugszielen Schloss Ach-
berg und Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Ladestationen für E-Bikes zu errichten, die den Besuchern während 
ihres Aufenthaltes sogar kostenlos zur Verfügung stehen sollen. 
Um eine Radkultur im Landkreis Ravensburg nachhaltig zu etablie-
ren, will das Landratsamt der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreund-
licher Kommunen in Baden-Württemberg (AGFK-BW) beitreten. 
Dabei handelt es sich um einen Zusammenschluss von über 60 
Kommunen, die sich zum Ziel gesetzt haben, den Fahrradver-
kehr im Land systematisch zu fördern. Durch das Netzwerk könn-
ten Erfahrungen anderer Landkreise, Städte und Gemeinden von 
allen Mitgliedern genutzt werden und in die eigenen Vorhaben 
einfließen. „Mit gezielten Aktionen und Werbekampagnen wer-
den wir dann die Bürgerinnen und Bürger sowie die Radtouristen 
auf unseren fahrrad- und klimafreundlichen Landkreis aufmerksam 
machen und hoffentlich für das Radeln bei uns begeistern können“, 
ist Meschenmoser zuversichtlich. Ob die Maßnahmen in der vorge-
sehenen Form ab dem Jahr 2018 umgesetzt werden können, darü-
ber entscheidet der Kreistag in seiner Sitzung am 25. Januar 2018 

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für: 
-  Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die eine Behinderung 

haben. 
-  Senioren, die nicht mehr alleine leben können. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Alttanner Narrensprung 
So, 14.01.2018 
Beginn: 14:01 Uhr 
 
Der Neue Ravensburger Kunstverein e.V.  lädt 
zur Info-Vortrag über „Solidarische Landwirt-
schaft“ ein 
Am Freitag, den 26. Januar, lädt Der Neue Ravensburger Kunst-
verein e.V. 
alle Interessierte herzlich zur Info-Vortrag über den Verein „Solida-
rische Landwirtschaft Ravensburg e.V.“ ein. Beginn ist um 20 Uhr 
in der Möttelinstraße 17. 
Vor drei Jahren wurde der Verein „Solidarischen Landwirtschaft 
Ravensburg e.V.“ gegründet. Seitdem bauen in Hübscher vier Gärt-
nerInnen Gemüse für die Vereinsmitglieder an. Diese finanzieren 
über einen monatlichen Beitrag die laufenden Kosten und erhalten 
im Gegenzug anteilig die gesamte Ernte. Das Gemüse findet so – 
ohne Umwege über Zwischenhändler - direkt den Weg auf den Tel-
ler. Da „Gemüse mit Charakter“ geliefert wird, gehören äußerliche 
Normen und Lebensmittelverschwendung der Vergangenheit an. 
Wie genau das Konzept in der Praxis funktioniert und welche Pro-
bleme der heutigen Agrarwirtschaft mit diesem Konzept gelöst 
werden können, wird im Vortrag erörtert und diskutiert. Weitere 
Infos sind auf der Homepage des Vereins zu finden: www.sola-
wi-ravensburg.de 
  
Kinderkleiderbasar in Bodnegg 
Am Samstag, den 24.02.2018 findet in der Festhalle Bodnegg von 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleiderbasar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund ums 
Kind angeboten. 
Verkäufernummern werden per E-Mail: Basar-Bodnegg@web.
de ab 15.01.2018  vergeben. Bitte Namen und Telefonnummer 
angeben! 
 
Warenannahme ist am 24.02.2018 von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr in 
der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Wer uns am Basartag als HelferIn unterstützen möchte, kann sich 
gerne unter o.a. E-Mail-Adresse melden. HelferInnen dürfen am 
Vorverkauf teilnehmen, Schwangere erhalten 15 Minuten frü-
her Einlass. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Basar-Team 
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Kleiderstüble Vogt 
Ab sofort 4 Wochen lang Aktion: 
• Winterbekleidung Kaufe zwei Teile, bezahl ein Teil (höheren 
Betrag) 
• Kleidung für die Fasnetzeit, Mäntel für Lumpenkapellen, verschie-
denes an Hemden, Kostümen, ihrer Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt, alles zu äußerst günstigen Preisen anzubieten. 
Das Kleiderstüble bietet weiter an: Haushaltwaren, Vorhänge, 
Stoffe, Schuhe, Taschen, Pullis, Sportbekleidung, Baby- und Klein-
kinderbekleidung und und ... 
Wir sind gut sortiert und haben modisches von Mensch zu Mensch, 
dabei kann man die Haushaltskasse entlasten und tut sich selbst 
und anderen was Gutes. Wir arbeiten ehrenamtlich und der Erlös 
fließt zu 100 % wieder sozialen Zwecken zu. 
Kommen Sie unverbindlich zu den Öffnungszeiten, mittwochs 
16-18 Uhr, samstags 9-12 Uhr in Vogt, Schulstraße 10, vorbei. Wir 
beraten Sie gerne! 
Das Team vom Kleiderstüble 
  
Mit Musik und Tanz in´s neue Jahr am 20. Januar 
Die Integrative SAMSTAGSFREIZEIT für Kinder in Markdorf 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus  
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder mit und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Anmeldung erforderlich! 
Termin: Samstags, 1x monatlich. 
Nächste Termine: 10. März, 21. April, 12. Mai 
Uhrzeit: 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Mehrgenerationenhaus Markdorf, Spitalstr. 3 
Anmeldung und Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Bärbel Ströbele 
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
fud.bodenseekreis@stiftung-liebenau.de 
Franziskusplatz 1 
88045 Friedrichshafen 
Tel.: (07541) 37 37 02 
Fax: (07541) 37 29 73 
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget 
in Salem (07553) 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen (07541) 21 068, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 373 702, 
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
 
 
Nächster Jugenderlebnistag in Bermatingen 
am: 27. Januar 
Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH bietet in Koopera-
tion mit den Erlebnispädagogen von EOS Bodensee faszinierende 
Samstage für Jugendliche mit und ohne besondere Bedürfnisse 
an. Die Teilnehmer erleben mit den qualifizierten Pädagogen eine 
Mischung aus Abenteuer, Handwerk, Kunst, Sport, Naturkunde 
und Schauspiel. Jeder kommt auf seine Kosten beim Bogenschie-
ßen, Stockfechten, Lager bauen, Feuer machen und Theaterspiel. 
Termin: Samstags, 1x monatlich. 
Uhrzeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Ort: Im Wechsel Jugendtreffs Salem und Bermatingen 
Anmeldung: bei EOS Bodensee, Lis Geiger, 07554 83 13 
lis.geiger@leustetten.de 
Anmeldung erforderlich 
Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH im Bodenseekreis: 
Freizeit- und Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene 07553 82 79 700 

Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget in Salem 
07553 82 79 -757 /-582, in Friedrichshafen 07541 21 068, 
Familienunterstützender Dienst 07541 373 702 
Betreutes Wohnen in Familien 0751 97 71 23 10 
Wir beraten Sie gerne. 

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche 
„am Ball” 
beim Kunden!
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3-Zimmer-Wohnung gesucht!
Familie mit Baby sucht schnellstmöglichst eine 3-Zimmer-Wohnung

in/um Amtzell und Wangen im Allgäu.

Tel. 0174 - 6873023

Flexible Reinigungskraft 
für Bürogebäude 1–2 mal wöchentlich (25–30 Stunden pro Monat) 

gesucht. 

Fohlenweide 41 · 88279 Amtzell · Telefon: 07520 96666-0

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

Sina Berti betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Sina Berti hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

13.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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  In der 

 Mitte der  

 Mensch .  

   Ich 

  auch!

Wir wachsen weiter und suchen für unsere  
Rechtsanwaltskanzlei mit zivilrechtlicher Prägung zur 
Verstärkung unseres Teams ab 1.4.2017 oder früher 
mehrere

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, ein ange-
nehmes Betriebsklima, flexible Arbeitszeiten und einen 
Arbeitsplatz mit moderner Ausstattung. 

RAe  Volz  Angelstorf  Manok  Lehmann & Partner mbB 
Meersburger Str. 3, 88213 Ravensburg,  www.rae-volz.de 
Tel: 0751 977100 Fax: 9771010  E-Mail: info@rae-volz.de

STELLENANGEBOT
Wir suchen Sie als…
Physiotherapeut (m/w) 
für die Behandlung unserer Patienten mit überwiegend 
orthopädischen und neurologischen Erkrankungen.

Unsere Stärken
•   Kompetentes und innovatives Team 
•   Tolles Ambiente und moderne Trainingsgeräte
•   Interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Interesse?  
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen. Gerne per E-Mail.

Kontakt:
Franz Merk
RehaZentrum Weingarten
Sauterleutestraße 36
88250 Weingarten
Tel.: 0751/48787

franz.merk@ 
rehaweingarten.de

Zwisler GmbH & Co. KG

Lisa ś Werksverkauf 
Amtzell/Schattbucherstr.

Am Freitag den 12. Januar 2018 beginnt unser  
RÄUMUNGSVERKAUF, da wir Ende des Monats  

unseren Werksverkauf schließen!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und sind bis einschließlich  
Sa. 27. Januar zu unseren gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!

Ihr Lisa ś Team 
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ravensburg · Weingarten · Friedrichshafen · Aulendorf · Biberach
TANZSCHULE DESWEEMÈR

Jetzt anmelden für die neuen Tanzkurse

ab 21. Januar 2018

unter: www.tanz-schule.info

Schenken Sie Lebensfreude pur – mit einem Geschenk-
gutschein zu Weihnachten

Ravensburg · Weingarten · Friedrichshafen · Aulendorf · Biberach
TANZSCHULE DESWEEMÈR

Jetzt anmelden für die neuen Tanzkurse

ab 21. Januar 2018

unter: www.tanz-schule.info

Schenken Sie Lebensfreude pur – mit einem Geschenk-
gutschein zu Weihnachten

Zentrale 0751/33280 • E-Mail: tanzschule@desweemer.de

Als regional tätiges Unternehmen sind wir im Bereich der Kfz- Prüf - und 
Hebetechnik als Werkstatteinrichter für Autohäuser und Industriebetriebe 
angesiedelt. Um den daraus entstehenden Anforderungen gerecht zu werden, 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt weitere qualifizierte Kollegen.

Servicetechniker
Ihre Aufgaben:
• Montage und Inbetriebnahme der KFZ-Werkstatteinrichtung
• Anwenderschulung vor Ort beim Kunden und technischer Support
• Selbstständige Fehleranalyse
• Durchführung von Service- und Wartungsarbeiten

Ihre Qualifikation: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Selbständige Arbeitsweise
• Flexibilität
• PKW-Führerschein

Ihre Vorteile: 
• Umfassende Einarbeitung
• Jeden Abend zu Hause!
• Modernste Technik (I-Pad/I-Phone...)
• Junges Team

Haben wir Ihr Interesse wecken können? Dann bewerben Sie sich bitte ganz einfach  
mit Ihren vollständigen Unterlagen. Wir freunen uns auf Sie!
WWZ Werkstatt-Welt Zentgraf GmbH | Rothkreuz 75 | 88138 Weissensberg.

Telefon: +49 (0)8389 / 929 68 90 | Telefax: +49 (0)8389 / 929 68 91 
Internet: www.werkstatt-welt.com | eMail: zentgraf@werkstatt-welt.com

88427 Bad Schussenried ·  07583-2795

WINTERCAFÉ

Entspannt einkaufen und genießen:

Samstag 13. / 20. / 27. Januar, 9 – 18 Uhr 
Musik und feine Kaffeehaus-Naschereien

SALE Weihnachtsdekorationen 
Baumschmuck, Kerzen, Lichterketten, Kränze

Schrankwochen          auf alle Schränke!
Tisch und Tafel   Viele Schnäppchen!Viele Schnäppchen!

Alle Infos dazu: britsch.comAlle Infos dazu: britsch.com

8. – 31. JANUAR ’18

50%
15%

GESCHÄFTSANZEIGEN


